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Evang.-Luth Versöhnungskirchengemeinde Schwerin-Lankow 

Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin  
Tel 0385 / 4 867 147    

E-Mail:  schwerin-versoehnung@elkm.de 

www.kirche-mv.de/Schwerin-Lankow 

Konto der Kirchengemeinde:  IBAN: DE 37 5206 0410 0005 3109 62    BIC: GENODEF1EK1 

 

Gemeindesekretärin Imke Papke  
 
0385 / 4 867 147 
Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Mittwoch 9 - 12 Uhr und Donnerstag 15 - 18 Uhr 

 

Herausgegeben von der Evang.-Luth. Versöhnungskirchengemeinde Schwerin 

Gedruckt in der Gemeindebriefdruckerei; Redaktion: K. Kuske, A. Schenk, I. Ziemann 

Pastor Klaus Kuske 0385 / 34 34 279 

Pastorin Anne-Kathrin Schenk 0385 / 34 334 386 

Andreas Ziemann, 2. Vorsitzender KGR 0385 / 4 883 580 

Diakon Reinhard Sorge 01578 / 5801654 

Ulf Rust, Musiker 0157 / 85912160  

Kontakt 
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Johannisfest 

Sonnabend, 23. Juni, in Lankow 

an der Versöhnungskirche  

18:00 Uhr Mitbringabend am Lagerfeuer 

(Ein heißer Grill, das Lagerfeuer und Getränke sind vorhanden,  

alles andere bitte mitbringen.) 

Übertragung des WM-Spiels Deutschland gegen Schweden 

 

Sonntag, 24. Juni 2018, in Warnitz 

auf dem Gelände der Zukunftswerkstatt in der Bahnhofstraße  

11:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Posaunenchor 

anschl. Grillen, Kaffeetrinken und fröhliche Spiele 

zum Grillen freuen wir uns über Salatbeiträge 

eingeladen sind alle, die Lust haben  

aus Lankow, Warnitz, Friedrichsthal, Neumühle,  

der Berno- und der Paulsgemeinde 
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„und führe uns nicht in Versuchung“ - 

so beten wir Christen. Jesus selbst hat 

es uns gelehrt.  (Matthäus 6,9) 

Aber was hat Jesus mit dieser Bitte des 

Vaterunsers gemeint? Und ist diese 

Textstelle richtig übersetzt? Seit eini-

ger Zeit wird darüber neu nachge-

dacht. Angestoßen haben dies die fran-

zösischsprachigen Bischöfe: seit dem 1. 

Advent 2017 wird in ihren Kirchen eine 

andere Übersetzung gebetet. Nicht 

mehr „Et ne nous soumets pas à la ten-

tation“, sondern „Et ne nous laisse pas 

entrer en tentation“. Im Deutschen 

heißt das: „Und lass uns nicht in Versu-

chung geraten“.  Die entscheidende 

Frage ist: Wer führt uns in Versuchung? 

Gott? Papst Franziskus hat sich klar 

geäußert: „Ein Vater tut so etwas 

nicht; ein Vater hilft sofort wieder auf-

zustehen. Wer dich in Versuchung 

führt, ist Satan". Er regt an, auch im 

Deutschen das Vaterunser neu zu über-

setzen. Bisher stehen dem aber  katho-

lische wie evangelische Bischöfe ableh-

nend gegenüber.  

Was ist von all dem zu halten? Zuerst 

einmal muss man sich wieder einmal 

klar machen:  Wir wissen nicht, was 

Jesus wörtlich gesagt hat. Das Neue 

Testament haben wir auf Griechisch, 

Jesu Muttersprache war aber Aramä-

isch. Wir haben unsere Bibel also als 

Übersetzung einer Übersetzung. Des-

halb müssen wir danach suchen, was 

Jesus gesagt haben könnte, ohne je-

mals eine wirklich endgültige Antwort 

zu bekommen.  

Zu dieser Stelle des Vaterunsers: Ja, 

Jesus hat uns gelehrt, Gott vertrauens-

voll als Vater anzubeten.  Nicht nur hier  

regt er an, Gott zu vertrauen und ihn 

nicht zu fürchten. (Das ist aber doppel-

deutig: Es heißt sehr wohl, wir sollen 

Gott fürchten. Gemeint ist hier aber 

keine Furcht, sondern Ehrfurcht. Das 

Verb „ehrfürchten“ gibt es jedoch  

nicht.)  

Ein Vater, der seine geliebten Kinder 

absichtlich in Versuchungen stürzt? 

Kaum denkbar, da hat der Papst Recht. 

Aber zwei Kapitel  zuvor wird uns im 

Matthäusevangelium die Versuchungs-

„und führe uns nicht in Versuchung“ 
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geschichte Jesu erzählt. Sie beginnt 

mit den Worten: Da wurde Jesus vom 

Geist in die Wüste geführt, damit er von 

dem Teufel versucht würde. (Mt 4,1) 

Der Geist ist Gottes Geist. Also führt 

Gott doch in Versuchung? Ja, offen-

sichtlich bewahrt unser himmlischer 

Vater uns nicht davor. Aber er ist nicht 

der Versucher! Das ist der andere, der 

Böse, der Satan.  

Gehen lässt uns Gott aber: Er ist ein 

Vater, der uns ins Leben gehen lässt, 

ins Leben mit all seinen Prüfungen und 

Versuchungen. Auf dem Weg unserer 

geistlichen Reifung führt unser Weg 

hinaus ins Freie.  

Wer oder was sind unsere Versuchun-

gen?  Süße Milka-Schokolade und die 

schöne Nachbarin jedenfalls nicht, das 

wäre viel zu kurz gedacht. Die Versu-

chungsgeschichte Jesu, die darin gip-

felt, dass Jesus sich weigert, vor dem 

Teufel niederzufallen und ihn anzube-

ten, um die Weltherrschaft zu errin-

gen, zeigt klar die Dimension der Prü-

fung, um die es geht: Es ist die Verleug-

nung Gottes, die Abwendung von Gott 

und Gottes guter Weisung zum Leben. 

Gott kann selbst eine solche Prüfung 

verfügen, darin liegt die Brisanz der 

biblischen Erzählungen. Sie ergibt sich 

aus dem Glauben an die eine und einzi-

ge göttliche Macht, die letztlich über 

allem steht, auch über dem Bösen. 

Vor diesem biblischen Hintergrund er-

kennen wir: Gott ist unser himmlischer 

Vater. Das lehrt uns Jesus. Zugleich ist 

Gott unendlich viel mehr, viel größer, 

viel unvorstellbarer.  Wir haben Gott zu 

lieben und zu ehr-fürchten, das ist un-

ser Auftrag in diesem Leben. Dass Got-

tes heiliger Name auf Erden wirksam 

werde und seine gerechte Welt kom-

me, darum beten wir.  
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 Der ältere Holy 

Der Holy war wieder mit dabei beim Volleyballturnier der Jungen Ge-
meinden in der Propstei Wismar. In der Profiliga haben wir erfolgreich 
den 4. Platz von vier Gruppen belegt und dafür neben der Urkunde auch 

ein Fässchen mit sauren Gurken erkämpft! 

 

Der jüngere Holy 

Wieder einmal hat der Holy 
eine seiner berühmt-
berüchtigten Filmnächte ab-
gehalten. Immer wenn die 
Spannung stieg, waren schon 
alle eingeschlafen. 

Öffnungszeit Holy 
 Der ältere Holy:    dienstags ab 17.00 Uhr 
Der jüngere Holy:  mittwochs ab 17.30 Uhr 

Kontakt: Sofie Gruttmann, 0173-6002230, sofie_gruttmann91@web.de 

Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 
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                   Die Pfadfinder 

Die Pfadfinder planen derzeit ihre zwei-
wöchige Sommerfahrt. Mit dem Fahrrad 
geht es von Lankow aus auf den Spuren 
von Heinrich dem Löwen über die Elbe, 
durch das Wendland und Ostfalen bis 
hinter den Harz ins Eichsfeld. Dort wer-
den wir dann am Rothenberg unsere Zel-

te aufschlagen und die verschiedenen 
Landschaften der Umgebung erkunden. 
Unterwegs werden wir örtliche Sagen 
und Wissenswertes über die jeweiligen 
Landschaften hören.  

 

 

       Die KirchenWichtel 

Die Wichtel haben zu Ostern brum-
mende Musikinstrumente gebastelt, 
die sich wie fliegende Bienen anhö-
ren. Die letzten Gruppenstunden 
waren wir bei gutem Wetter im 
Garten, haben die Frühlingssonne 
genossen und viel Spaß bei unseren 
Spielen gehabt.    

 

Gruppenstunden der Gemeindepfadfinder  

„Heinrich der Löwe“: donnerstags 17.00 bis 19.00 Uhr 

Leitung: Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 
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1.So. n. Trinitatis 

3. Juni 

Kanzeltausch mit der  

Partnergemeinde in Lübeck 

A.-M. Müller 

V. Ost 

 

2.So. n. Trinitatis 

 10. Juni 

 K. Kuske 

E. Drefers 

 

3.So. n. Trinitatis 

17. Juni 

KonzertGottesdienst 

mit der Kantorei 

A. Schenk 

A. Künzel 

 

4.So. n. Trinitatis 

24. Juni 

11:00 Uhr 

Johannisfest in Warnitz 

A. Schenk 

K. Kuske 

H. Gruttmann 

 

5. n. Trinitatis 

1. Juli 

 K. Kuske 

I. Krüger 

 

6. n. Trinitatis 

8. Juli 

 A. Schenk 

V. Ost 

 

7. n. Trinitatis 

15. Juli 

 N.N. 

J. Tittes 

 

8. n. Trinitatis 

22. Juli  

 A. Schenk 

O. Zäske 

 

9. n. Trinitatis 

29. Juli 

 N.N. 

D. Lipowski 

 

Unsere Gottesdienste 
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Unsere Gottesdienste 

Haus Lankow, Ratzeburger Str. 8a 
Donnerstag, 10:00 Uhr mit Pastorin Schenk 

Haus Am Mühlenberg, Am Neumühler See 26 
Donnerstag, 10:00 Uhr mit Pastor Kuske 

21. Juni 5. Juli 2. August 

Termine nach Absprache 

Gottesdienste in den Altenheimen 

Israelsonntag 

5. August 

 K. Kuske  

E. Drefers 

 

11. n. Trinitatis  J. Dünne  

12. n. Trinitatis 

19. August 

 K. Kuske 

O. Zäske 

 

13. n. Trinitatis 

26. August 

Gottesdienst zum  

Schulanfang 

K. Kuske 

K. Blume 

 

14. n. Trinitatis  K. Kuske   

Abendmahl Kindergottesdienst 
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Sonntag 10:00 
Gottesdienst  

anschließend Kirchenkaffee 

Montag     17:30 „neues leben“ Selbsthilfegruppe der KISS  

Dienstag      

10:00 Seniorentanz       

14:00 Bastelkreis (14tägig) 

16:00 Lankower KinderKirche (Kirchenwichtel) 

18:00 Holy (ältere Gruppe) 

Mittwoch   

9:30 Frauenfrühstück „Freia“  

Nach den Sommerferien startet der neue Konfirmandenkurs 
2018-2020. Anmeldungen sind schon jetzt im Gemeindebüro 
möglich.  

16:30 Konfirmanden 

17:30 Holy (jüngere Gruppe) 

19:30 Kantorei  

Donnerstag  
16:00  Pfadfinder „Heinrich der Löwe“ 

18:00    Linedance 

Freitag     

9:00 
Morgenkreis der Kita „Neumühler Strolche“ 

(monatlich) 

18:30 Posaunenchor 

Regelmäßige Veranstaltungen 
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Mittwoch, 6.Juni 
9.00 Uhr 

Kirchenvormittag der Weinbergschule 

Donnerstag, 7. Juni 
15.00 

Seniorengeburtstagsfeier  für alle Jubilare,  
die von März bis Mai 2018 Geburtstag hatten  

Sonntag, 10. Juni 
10.00 Uhr 

Gottesdienst mit anschließender 
GEMEINDEVERSAMMLUNG  (siehe Seite 12) 

Mittwoch,13. Juni 
10.00 Uhr 

Besuchsdiensttreffen  

  
Sonntag, 24. Juni 

 

Gottesdienst in Warnitz auf dem Gelände  der  
Zukunftswerkstatt , anschließend 
Johannifest mit Mitbringbüfett und Posaunenchor  
(siehe Seite 3) 

7. bis 22. Juli Pfadfinder-Tour  in den Harz (siehe Seite 7) 

11. Juli bis 15. Juli Pilgern im Leinetal 

5. bis 11.August Friesland-Radtour 

Donnerstag, 24.August 
Treffen der Helferschaft –  
Ausgabe des neuen Gemeindebriefes 

Vorschau in den September:    

Donnerstag, 6. Sept. Gemeindeausflug nach Wittstock 

10. bis  14. Sept. Senioren-Radtour, Altstrelitz 

Donnerstag, 2o. Sept. Seniorengeburtstagsfeier 

Freitag, 21. Sept. 17:00 Plattdeutsche Lesung, begleitet von den Goethles 

Sonnabend, 23. Juni  
Mitbring-Lagerfeuer  
(mit Fußballübertragung)  

Sonntag, 21. Oktober Jubelkonfirmation (siehe Seite 12) 

Besondere Veranstaltungen 
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Zum 1. Januar 2019 tritt der neue Stel-

lenplan im Kirchenkreis Mecklenburg 

in Kraft. Aufgrund zurückgehender 

Mitgliederzahlen und damit auch  

sinkender Finanzeinnahmen muss die 

Kirche weiter Stellen abbauen. Für die 

Versöhnungsgemeinde ergibt sich  

allerdings ein gegensätzliches Bild: wir 

können sogar leicht aufstocken. Aus 

derzeit 2,25 Planstellen werden dann 

2,5, die sich wie folgt aufteilen: 100 

Prozent Pastor/in (zurzeit 150), 100 

Prozent Gemeindepädagogik (zurzeit 

75), 50 Prozent Kirchenmusik (zurzeit 

0). Wir könnten uns damit relativ be-

quem einrichten und für die nächsten 

Jahre unsere Arbeit tun. 

In den anderen beiden Gemeinden der 

Westregion (St. Paul und Berno) sieht 

es aber ganz anders aus. Insbesondere 

die Stelle des A-Kantors wäre zukünf-

tig gefährdet. Für uns bedeutete das 

große Probleme mit der Kantorei. Der 

Kirchengemeinderat der Versöhnungs-

gemeinde hat sich deshalb dafür aus-

gesprochen, über eine engere Zusam-

menarbeit innerhalb der Westregion 

nachzudenken. Ob an deren Ende eine 

gemeinsame Großgemeinde stehen 

wird, ist heute noch nicht zu entschei-

den. Es sollte aber schon im Blick sein. 

Wir möchten Sie alle zu diesem Thema 

ins Gespräch laden und machen des-

halb am 10. Juni eine Gemeindever-

sammlung.  Nach dem Gottesdienst 

um 10:00 Uhr treffen wir uns in der 

Kirche und sprechen miteinander. Bitte 

denken Sie über diese Fragen nach: 

Welche Arbeit muss Ihrer Meinung 

nach unbedingt in Lankow bleiben und  

welche könnte zukünftig gemeinsam 

getan werden?  

Der Kirchengemeinderat 

Gemeindeversammlung am 10. Juni 

Jubelkonfirmation am 21. Oktober 

Zum ersten Mal feiern wir in diesem Jahr Jubelkonfirmation. Am 21. Oktober sind 

alle Konfirmand/innen der Jahre 1966-68 (Goldene) sowie 1991-93 (Silberne) aus 

der Versöhnungsgemeinde und aus Neumühle eingeladen. Bitte melden Sie sich 

im Gemeindebüro an und sagen Sie es weiter! 
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Kirche in Schwerin 

Johannisfest in Warnitz 

24. Juni um 11:00 Uhr auf dem Gelände der Zukunftswerkstatt 

Familiengottesdienst - Mittagessen - fröhliche Spiele 

Sie finden die Zukunftswerkstatt beim Fußballgolf Schwerin e.V. Bahnhofstraße / 

Grevesmühlener Chaussee. Eingeladen sind die Gemeinden der Westregion und 

alle, die kommen wollen. 

 

 

Männer über Land 

12. Juni um 18.00 Uhr 

Vor der Sommerpause wollen wir wieder gemeinsam unterwegs sein, grillen,  

erzählen. Diesmal geht es nach Kirch Stück. Treffpunkt ist auf der Brücke zum 

Schweriner Schloss. 

Bitte meldet Euch an, damit wir Fahrgemeinschaften bilden und absprechen  

können, was fürs Essen noch mitgebracht werden kann. 

Wiedersehen nach dem Sommer: 18. September, 19:30 Uhr, Schlosskirche 

Weitere Informationen: Volkmar Seyffert | 0385.592 360 81 |  

volkmar.seyffert@elkm.de 

 

Mitarbeiter/in gesucht 

Die Schelfgemeinde (St. Nikolai) sucht eine/n Mitarbeiter/in auf Grundlage gering-

fügiger Beschäftigung für Küster- und Bürodienste. Auch Bewerbungen für nur 

ein Arbeitsgebiet sind möglich. 

Informationen und Bewerbungen bei Pastor Ebel 

Tel. 0385-2079433 Puschkinstraße 3, 19055 Schwerin 

 

Paulsgemeinde: Sabbatzeit 

Pastor Christian Heydenreich ist von Mitte Juli bis Mitte August in Sabbatzeit. 

Pastorin Anne Schenk vertritt ihn mit einer halben Stelle.  
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